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Sei t 1 995 h at si c h
i n d er n ati on al en

Musi kl an dsc h aft vi el
ver än d ert. E n dl i c h gi bt' s

di e an g esagt en Ban ds
a uc h q u asi vor d er

Haust ür zu se h en. Das
At el i er h at ent sc h ei d en d

zu m U msc h wu n g
b ei g etr a g en.

Si e befi n de n si c h hi er:
Pet z Bart z v or s ei ne m
Ko nzerts aal.

St ar s i n das Ce ntre des musi-
ques a mpli fi ées ( C MA) aus ge-

l agert wer de n.
Di e Betrei berI nne n des C MA

bli cke n f ast nei di s c h z u i hre n
Koll ege n aus der Holl eri c her
Str a ße hi nüber. Das At eli er hat
es ges c hafft, ei ne ganz ei ge ne

I de nti t ät z u e nt wi ckel n, ab-
wec hsl ungsrei c h und doc h mi t
Wi e derer ke nnungs eff ekt.

" Rock' n' Roll und El ektr oni k",
f as st Bart z di e Mi s c hung z u-
s a mme n, di e de n Saal aus-
mac ht. De mnac h überr as c ht

es ni c ht, we nn er al s e wi ge
Wuns c hkandi dat e n ger ade di e

Che mi cal Br ot her s und Patti
S mi t h ne nnt. " Di e wür de i c h
ger ne nac h Luxe mburg bri n-
ge n", s agt er. Bi s her hat es j e-
doc h noc h ni c ht gekl appt.

Vi ell ei c ht f unkti oni ert das
Unt er ne h me n At eli er des hal b
s o gut, wei l Bart z und Los c het-
t er s el bst kei nerl ei musi kali-
s c he A mbi ti one n hege n. " Lau-
re nt und i c h si nd ei ge ntli c h
voll ko mme n un musi kali s c h",

l ac ht Bart z und f ügt hi nz u:
" Wi r si nd Kons u me nt e n. "

I ns Kre uzf e uer der Kri ti k
war das At eli er vor all e m Ende
des l et zt e n J ahres ger at e n, al s
aus gerec hnet " S uper st ar" Da-
ni el Kübl böck s ei ne n Bes uc h

i n Holl eri c h ankündi gt e. Ei ni-
ge n Fans s c hi e n es, al s wür de
ei nes der l et zt e n Ref ugi e n f ür
ans pr uc hs voll e Musi k e nt-
wei ht. Auf di e Epi s ode ange-

s pr oc he n, gri nst Bart z ver-
s c h mi t zt. " Dani el Kübl böck
war ei ne Tr ot zreakti on", s agt

er. Nac hde m auf ei ner Rei he i n-
t eres s ant er Konz ert e das Pu-
bli ku m wei t ge he nd aus bli e b,
woll t e n di e Betrei ber z u m Ge-

ge ns c hl ag aus hol e n. Nac h de m
Mott o: " Wenn i hr di e Quali t ät

ni c ht woll t, dann kri egt i hr
e be n de n Sc hr ott. "

Mi t de m er st kl as si ge n Pr o-
gr a mm z u m z e hnt e n Ge burt s-
t ag woll e man si c h ei n bi s s-
c he n f ür di es e n Ti ef s c hl ag e nt-
s c hul di ge n, s agt Bart z. Es
s c hei nt ge wi r kt z u habe n - f ür
di e mei st e n der i n näc hst er
Zei t anber au mt e n Gi gs gi bt es
berei t s s ei t Woc hen kei ne Kar-

t e n me hr. Kübl böck hi n oder
her, all z u ti ef möc ht e das At e-

li er ni c ht si nke n. " Wi r wer de n
uns ere Ri c ht ung ni c ht änder n.
Mi t den Chi ppe ndal es oder
Hel mut Lotti könne n wi r auc h

i n Zukunft ni c ht di e ne n. "

Cl audi ne Muno

Wäre n si e haupt ber ufli c h Kon-
z ert pr o mot er, wür de di e Qua-
li t ät dar unt er l ei de n, be haup-
t et Bart z. Si e müs s e n ni c ht j e-
des Ange bot anne h me n und
könne n si c h auc h de n Luxus

l ei st e n, Konz ert e nur i m kl ei-
ne n Krei s z u organi si ere n. Di e
Fans von Be n Fol ds Fi ve oder
Ani Di Fr anc o wer de n es i hne n
danke n: Bei di es e n Konz ert e n
war das Publi ku m s pärli c h,

aber di e At mos phäre u ms o
per s önli c her.

Bart z und Los c hett er si nd
s el bst i n er st er Li ni e Fans. We-
ni ger von ei ner besti mmt e n
Band, al s von Li ve- Musi k i m
All ge mei ne n. Währe nd s ei ner
St udi e nz ei t i n Br üs s el ge noss
Bart z das brei t gef äc hert e Mu-
si kange bot i n der bel gi s c he n
Haupt st adt. Los c hett er be-
s uc ht e i hn häufi g an de n Wo-
c he nende n, u m si c h dort Kon-
z ert e anz us e he n. I hne n ka m
di e I dee, das s auc h i n Luxe m-
burg ei ne Nac hf r age f ür s ol c he
Eve nt s best e he n könnt e. Be-
s onder s da i n der Gre nzregi on
musi kali s c h gr ö ßt e nt ei l s t ot e
Hos e herr s c ht. Nanc y, Met z,
Tri er oder Li ège si nd ni c ht
ger ade Konz ert hoc hburge n.
Bart z und Los c hett er wi tt ert e n
hi er pot e nti ell es Publi ku m.

I m I nl and wur de das Experi-
me nt At eli er anf angs e her

s ke pti s c h beäugt. A m 2 3. Ok-
t ober 1 995 s pi el t e n Ber ni e

Mar s de n und Mi ckey Moody
z ur offi zi ell e n Er öff nung, f ür
de n 1 . Nove mber war dann
Ji mmy S o mmer vill e angekün-
di gt. A m Tag davor s c hri e b das

I m Vor hof des At eli er s wei st
ei ne Engl änderi n i n s c h warz e n
Bi ker kl a mott e n uns eren Fot o-
gr af e n s c hr off z urec ht: " You
can pack up your ca mer a man,
t he band' s not gonna be here
f or anot her f our hour s. " Auc h
nac h me hrere n Ver s uc he n, das
Mi s s ver st ändni s auf z ukl ären,
wi ll si e ni c ht wi r kli c h gl aube n,
das s es uns ni c ht u m Zakk
Wyl de ge ht, der an di es e m

Abe nd i m At eli er auf der Büh-
ne st e ht, s onder n u m Pet z
Bart z, s onst e her der Mann i m
Hi nt ergr und.

Währe nd si c h vor der Tür
di e Fans des Ozz y- Os bour ne-
Gi t arri st e n Wyl de t u mmel n,
posi ert Bart z e nt s pannt vor
" s ei ne m" Konz ert s aal. Ze hn
J ahre si nd er und s ei n Ge-
s c häft s part ner Laure nt Lo-
s c hett er berei t s mi t dabei - si e
habe n si c h mi ttl er weil e an di e
gr o ße n Na me n ge wöhnt. Let z-
t e Woc he war Moby f ür ei n i nti-

mes Cl ubkonz ert z u Bes uc h:
" Er mag ei nf ac h de n Saal ", s agt
Bart z. Ob wohl es a m Anf ang
unde nkbar s c hi e n, hat di e e he-
mali ge Di s ko nun i hre n f est e n

Pl at z auf der Li st e der Konz ert-
ver anst al t er. U m de n z e hnt e n
Ge burt st ag ge bühre nd z u f ei-
er n, ge be n si c h Bands wi e di e
Quee ns of t he St one Age oder

I nt er pol z ur Zei t dort di e Kli n-
ke i n di e Hand.

Für s I nt er vi e w zi e ht si c h
Bart z i n s ei n Bür o i m obere n
St ock wer k der Hall e z ur ück. An
de n dunkel bl au gestri c he ne n
Wände n hänge n li e bevoll

ger ah mt e Konz ert- Fot os. Dort

be wahrt Bart z auc h das gol-
de ne Buc h auf, i n de m si c h di e
Musi kerI nne n vere wi ge n. " Di e
mei st e n si nd s e hr u mgäng-

li c h", be mer kt er. Nat ürli c h
gi bt es Aus nah me n, S her yl
Cr o w z u m Bei s pi el, s oll si c h
de n Ver anst al t er n und de m Pu-
bli ku m gege nüber zi e mli c h f r o-
sti g ver hal t e n habe n. Oder
J ohn Mayall, de m i m wahr st e n
Si nne des Wort es ni c ht s " ge-
br ode n" war, und der vo m z u
bl uti ge n St eak bi s z u m S ound
ei ge ntli c h über all es murrt e.

Mut z u m Ri si k o
Für di e we ni ge n s c hl ec ht e n

Eri nner unge n e nt s c hädi ge n di e
Erf ol gs erl e bni ss e. Der At eli er-
Chef f re ut si c h z ur Zei t dar-
über, das s es i h m e ndli c h ge-

l unge n i st, Merc ur y Rev nac h
Luxe mburg z u bri nge n. " Wahr-
s c hei nli c h wer de n si e nur vor
2 00 Le ut e n s pi el e n", r äu mt er
ei n, " aber das i st es wert. "

Für di e Betrei ber i st s o ei n
Gi g ei n Verl ust ges c häft - aber
das mac ht i hnen we ni g aus.
Zu m Aus gl ei c h s pi el e n des hal b
Morc hee ba z u m wi e der hol t e n
Mal e vor aus ver kauft e m Hau-

s e. A m Ende ge ht di e Rec h-
nung i mmer auf. " Wi r si nd s e hr
vor si c hti g", s agt Bart z. Von An-

f ang an hi el t e n si e das Ri si ko
ni e dri g, mac ht e n kei ne Sc hul-
de n und - vor all e m - gabe n i h-
re Br otj obs ni c ht vorei li g auf.
Bart z i st nac h wi e vor J our na-

li st bei RTL, Laure nt Los c het-
t er besi t zt ei ne ei ge ne Co mpu-
t erfi r ma und Fer d Fei dt, der
dri tt e i m Bunde, i st Arc hi t ekt.

Luxe mburger Wort s ke pti s c h:
" Morge n s oll i m haupt st ädti-
s c he n At eli er Ji mmy S o mmer-
vill e auftret e n. "

S o mmer vi ll e ka m und vi el e
andere f ol gt e n. Nac h z wei, drei
J ahre n hatt e n Bart z und Lo-
s c hett er ei n vertr aue ns voll es
Ver häl t ni s z u Age ntI nne n auf-
ge baut. " Luxe mburg hatt e i n
de n Krei s e n ei ne n s c hl ec ht e n
Ruf ", er kl ärt Bart z. Di e Aff äre
u m ni c ht bez ahl t e Gage n
br ac ht e ei ne n Ver anst al t er i n
de n Ac ht zi ger n i ns Gef ängni s.
De nk wür di g auc h di e Epi s ode,
al s di e Di re Str ai t s we ni ge
St unde n vor de m anber au mt e n
Auftri tt wi e der abrei st e n, wei l
di e not we ndi gen Bühne nvor-
ri c ht unge n ni c ht vor hande n
ware n. " Wi r mus st e n er st be-
wei s e n, das s si c h di e Künstl er

auf uns verl as s e n könne n",
s agt Bart z.

Roc k u n d El e ktr o
Das s si c h di e Konz ertl and-

s c haft i n Luxe mburg durc h di e
Er öff nung der Rockhal ver än-
der n könnt e, davor hat er kei-
ne Angst. Konkurre nz bel e be
das Ges c häft, be haupt et er
und ver wei st auf s ei ne l angj äh-
ri ge Erf ahr ung al s Ver anst al t er.
Di e Rockhal dagege n müss e
er st mal bei Null anf ange n.
" Mi t de n Agent e n i st es wi e mi t
ei ner Bank oder ei ner Ver si c he-
r ung: Man wec hs el t s ei ne n An-
s prec hpart ner ni c ht s o
s c hnell. "

Bart z bli ckt vertr aue ns voll
i n di e Zukunft. Das er st e
Rockhal- Konz ert " made by De n
At eli er" i st s c hon f est i m Kal e n-
der ver mer kt. A m 1 0. Dez e m-
ber si nd Si mpl y Re d i n Es c h-
Bel val z u Gast. " Di e Rockhal er-
s part es uns, ei ne Band an z wei
Abe nde n auftret e n z u l ass e n,
u m di e Nac hf r age der Fans z u
bef ri e di ge n", er kl ärt er. Zukünf-

ti g könne n di e ganz gr o ße n

MU SI K

" Wi r si n d Konsu ment en"

(Fot o: Chri sti an Mos ar)
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